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Kreisklasse Jungen 15 Rückrunde Nord

TuS Aschendorf : SC Blau-Weiß Papenburg 
Donnerstag, 29.02.2024, 18:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TuS Aschendorf und dem SC Blau-Weiß Papenburg

Was war das für ein Krimi: Mit 5:5 in den Spielen und mit 19:18 Sätzen trennten sich die Spieler des
SC Blau-Weiß Papenburg beim Auswärtsspiel in der Kreisklasse Jungen 15 Rückrunde Nord am
Donnerstagabend vom TuS Aschendorf. Rund 60 Minuten dauerte das Match, ehe das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errungen wurde. Eine starke Leistung
zeigte Henry Behrens, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unglücklich waren Thesing / Schnieders in der Begegnung gegen Olker / Decker, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Einen Sieg fuhren indessen Behrens / Determann beim 11:0, 9:11, 11:3, 11:8 gegen Schmits /
Röntzsch ein. Bemerkenswert war der Verlauf des ersten Satzes, den Behrens / Determann mit 11:0
gewannen. Den Sieg von Johannes Olker konnte Ben Thesing im nachfolgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem
Zeitpunkt also ein 1:2. Henry Behrens hatte gegen Fabian Schmits, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Ohne Satzgewinn für Jan Determann
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marino Decker. Das musste man neidlos
anerkennen. Wenige Chancen hatte Till Schnieders bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Tobias Röntzsch und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht
gerecht. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 2:4. Ben
Thesing gelang es, Fabian Schmits im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Zwar brachte Johannes Olker Henry Behrens phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Henry Behrens mit 3:1 durch. 13:0 (Behrens) bzw. 5:3 (Olker)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Der Start in die Partie hätte für Jan Determann besser laufen können, doch gewann
er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Tobias Röntzsch noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der Stand vor dem letzten Duell des Abends hieß damit 5:
4. Den Sieg von Marino Decker konnte Till Schnieders im anschließenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. 0:2 (Schnieders) bzw. 8:2 (Decker) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Aschendorf nun ein Punktekonto von 11:1 Punkten auf,
während der SC Blau-Weiß Papenburg vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2024 gegen den SV
Rastdorf ansteht, 9:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Aschendorf bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 01.03.2024 gegen den SV Hilkenbrook.

 Statistik:
 TuS Aschendorf

Doppel: Thesing / Schnieders 0:1, Behrens / Determann 1:0 
Einzel: B. Thesing 1:1, H. Behrens 2:0, J. Determann 1:1, T. Schnieders 0:2 

 SC Blau-Weiß Papenburg



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.02.2024 (19:40) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Olker / Decker 1:0, Schmits / Röntzsch 0:1 
Einzel: J. Olker 1:1, F. Schmits 0:2, M. Decker 2:0, T. Röntzsch 1:1


